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Jungen 19 Kreisliga B 1 RR

TSV Nordheim II : TTC Zaberfeld II 
Freitag, 09.02.2024, 18:30 Uhr

Geist bereitet dem TSV Nordheim II den Weg zum Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Nordheim II am
Freitagabend in den Armen: Rafael Geist hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:4-Endstand (20:12 Sätze) in der
Jungen 19 Kreisliga B 1 RR Partie gegen den TTC Zaberfeld II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der TTC Zaberfeld II nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern
antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Rafael Geist, der in seinen
Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnten Brkic / Volz im Match gegen Wittek / Toletzki, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Die richtige Taktik hatten Steigmann / Geist
beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Täubert / Schreiber ab dem ersten Ballwechsel.
Mateo Brkic hatte anschließend seinen Gegner Thies Wittek beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Matti Steigmann seinem Gegner Lucas
Toletzki letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von David Volz daraufhin gegen Max Täubert. Die richtige Herangehensweise hatte Rafael
Geist beim Sieg in drei Sätzen gegen Maddox Schreiber ab dem ersten Ballwechsel. Bei einem
Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Zwischenzeitlich konnte
Mateo Brkic zwar einen Satz gewinnen, verlor dann die im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzte Partie gegen Lucas Toletzki aber trotzdem klar mit 8:11, 12:10, 8:11, 10:12. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thies Wittek
war für Matti Steigmann letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:2 für Steigmann und 4:3
für Wittek seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin David
Volz indessen letztlich an der Hand, um Maddox Schreiber zu distanzieren, somit stand es am Ende
3:0. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Schreiber nur 7
Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Rafael Geist überzeugte im Einzel gegen Max
Täubert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:0 (Geist) und 1:7 (Täubert). Damit war der 6. Punkt für den
TSV Nordheim II im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TSV Nordheim II am 24.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TGV Eintracht Abstatt, während der TTC Zaberfeld II am 10.02.2024 gegen die TSG
1845 Heilbronn V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Nordheim II

Doppel: Brkic / Volz 0:1, Steigmann / Geist 1:0 
Einzel: M. Brkic 1:1, M. Steigmann 0:2, D. Volz 2:0, R. Geist 2:0 

 TTC Zaberfeld II
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Doppel: Wittek / Toletzki 1:0, Täubert / Schreiber 0:1 
Einzel: T. Wittek 1:1, L. Toletzki 2:0, M. Täubert 0:2, M. Schreiber 0:2


